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   Adler - Blick      
                Stadionheft zum 2. Heimspiel der Verbandsliga Berlin Saison 2019/2020                      
          
                                                    
                                              
                     am Sonntag, den 18. August 2019   um 13 Uhr Hubertussportplatz
                                        
                                                Hubertusallee 50, 14193 Berlin

           Berliner SC            
                                                              gegen

                               Sparta Lichtenberg          
                       

                                          Das Foto stammt von Michael Sauer (Fußball-Woche)
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Zuküntig wollen wir insbesondere unseren jungen Mitgliedern mehr bieten als nur Sport
und das    Erlernen von sozialen Fähigkeiten.
 
Gern möchten wir auch unser Netzwerk öffnen, um allen Mitglieder  daraus einen
Mehrwert zu bieten.
 
Wir feuen uns, dass unser langjähriger Partner, Sedler Versicherungsbüro GmbH, den
Anfang macht und insbesondere BSCern die Möglichkeit bietet, sich zum
Versicherungskaufmann/-frau zu qualifizieren, s.u.
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Guten Tag liebe Fußballfreunde, verehrte Gäste,
 
im Namen des Berliner SC begrüße ich Sie/Euch ganz
herzlich zum zweiten Heimspiel der Berlin-Liga-Saison
2019/20. Ein ganz besonderer Gruß geht an die
Mannschaft, die Verantwortlichen und Fans unserer
Gäste von Sparta Lichtenberg, sowie an das
Schiedsrichtergespann.

 Der 2. Spieltag bringt mit Sparta Lichtenberg gleich einen der Top-Favoriten auf den Hubi. Das Erste
Punktspiel gegen den Aufsteiger Fortuna Biesdorf gewannen die Spartaner mit 6:3, während unsere
Mannschaft zu Hause gegen den TSV Rudow in einem umkämpften Siel mit 2:3 die Segel streichen
musste. Besonders freuen wir uns auf Torwart Mateusz Mika, der bei uns vor zwei Jahren sowohl als
Sportler als auch als Mensch bleibenden Eindruck hinterließ.
 

Im ersten Spiel konnten von unseren Neuzugängen nur Martin Kascha und Leon Dietrich mit von der
Partie sein, daher noch einmal ein Überblick über unsere Kaderveränderungen:. Höchst erfreulich, das
einige Talente aus unserer U19  - u.a. Kascha, Dietrich, Reher, Bakal, Baranek - den Sprung in den Kader
der 1.Herren geschafft haben. Extern haben vom 1.FC Wilmersdorf Arthur Langhammer und von Tennis
Borussia-U19 Nils Köhne sowie Lukas Boateng von Union Fürstenwalde den Weg an die Hubertusallee
gefunden.
 

 Doch nicht nur auf dem Spielfeld hat sich einiges getan, auch am Spielfeldrand gab es einen Wechsel.
U19-Erfolgscoach Zeljko Ristic ist jetzt auch für die 1.Herren verantwortlich. Ex-Trainer Fabian Gerdts
folgte dem Ruf von Berlin United und wechselte an den Spandauer Damm.
 

Schon traditionell äußern sich vor dem Saisonstart immer viele sogenannte Experten, welche Mannschaft
wo am Saisonende stehen könnte. Als Meisterschaftsfavoriten werden Berlin United,  Eintracht Mahlsdorf
und Sparta Lichtenberg hoch gehandelt. Hinter dem Trio reihen sich als Verfolger Stern 1900, Berlin
Türkspor und TuS Makkabi!!!! Fein! Na da lassen wir uns mal überraschen.
 

 Unserer Elf wird eine Platzierung im oberen Mittelfeld zugetraut. Zusammen mit dem TSV Rudow, SV
Empor und SD Croatia. Das deckt sich fast mit der Aussage, die Zeljko Ristic in einem Interview getätigt
hat:“ Wir wollen weiter attraktiven Fussball spielen und ein wenig an den oberen Tabellenregionen
schnuppern“!
 
 Vertraut man den Kennern der Szene, wird die kommende Saison eine der spannendsten, weil
ausgeglichensten, die es seit langem gegeben hat. Wir hätten nichts dagegen!
 
Noch einige Infos abseits des Spielfeldes: Auch in dieser Saison wird der Besuch der Heimspiele
unserer 1.Herren der preiswerteste in der Berlin-Liga sein. Wie zum Ende der letzten Saison bleiben die
Eintrittspreise stabil, d.h. 5 Euro Vollzahler / 4 Euro ermäßigt. Dazu gibt es – ebenfalls zu jedem
Heimspiel – unser kostenloses Stadionheft.  
Jetzt bleibt mir nur noch, Ihnen/Euch ein spannendes und abwechslungsreiches Spiel zu wünschen und
würde mich freuen, Sie auch zu unserem nächsten Heimspiel gegen SV Empor am Sonntag,
01. September um 14:00 Uhr begrüßen zu dürfen. 
                                                                  Michael Bensch - 1. Vorsitzender Abt.-Fußball-



     Berliner SC  und Edeka Berkaer Str. - Partner: WIR für UNSEREN Kiez      4

   Der Kader unseres Teams:
 Trainer: Zeljko Ristic ; Co-Trainer: Arthur Apiyo; Betreuerin: Claudia Müller
 Teamchef: Martin Maslowski
 
Tor:                                                     Mittelfeld:
Stefan Maus (1)                                 Marvin Schmiege (19)
Leon Dietrich (21)                              Nelson Antonio (7)
Jörn Reher  (21)                                Lukas Boateng (23)
                                                          Emre Önal (11)
Abwehr:                                             Maurice Peitz (4)
Louis Arnst (3)                                   Emir Bakal (28)
Timo Höfler (31)                                Berk Coskun 
Dominik Leitner (19)                          Arthur Langhammer (6)
Patrick Zimmer (30)                           Radovan Stojanovic (27)
Sascha Jahnke (22)                          Teo Matkovic 20)
Trung Hieu Ngo (14)
Dennis Arndt (2)                                 Angriff:
Dario Baranek  (17)                           Max-Fabian Woelcker (10)
Nando Hoffmann (25)                        Martin Kascha (8)
Nils Köhne (18)                                  Mario Maaß (16)
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Neu in unserer Ersten:
 
Trainer Zeljko Ristic (50, DFB-Jugend-Elite-Lizenz): Zeljko Ristic schaffte mit der A-Jugend
in der letzten Saison den Aufstieg in die Regionalliga. Dieses Jahr wird er sowohl die Erste
Herren als auch die A-Junioren coachen. Es gibt nicht wenige in Berlin, die dieses kritisch
sehen. Sowohl Zeljko wie auch der Vorstand sind der Auffassung, dass es für den Verein
die beste Lösung ist, selbst wenn es natürlich eine Mammutaufgabe für Zeljko ist. Der
große Vorteil dieser Konstellation ist, dass die Jugendspieler optimal an den
Männerbereich herangeführt werden können und das Vorhaben, die Erste hauptsächlich mit
Spielern auszustatten, die schon in der Jugend beim BSC gespielt haben, fortgesetzt
werden kann. Schon in dieser Saison haben 75% des Kaders schon in der Jugend für den
BSC ihre Stiefel geschnürt.
 
Arthur Langhammer (21): der Mittelfeldspieler kommt vom 1.FC Wilmersdorf. Trotz seines
jungen Alters hat Arthur eine auffallende Unaufgeregtheit am Ball, die unserem Spiel sehr
gut tun wird. Arthur war schon als Kind einmal beim BSC, allerdings in der Hockeyabteilung.
Leon Dietrich und Jörn Reher (19): Beides Torwarte aus den A-Junioren. Gemein ist ihnen
ihr Ehrgeiz und die Bereitschaft mehr als 100% zu geben. Leon ist nebenbei noch
Schiedsrichter in unserem Verein.
 
Nando Hoffmann (19): hochgewachsener Innenverteidiger aus unseren A-Junioren. Er hat,
wie Leon schon im letzten Jahr einige Herrenspiele absolviert.
 
Martin Kascha (19): Martin wurde in der vergangenen A-Junioren-Verbandsliga mit weitem
Abstand Torschützenkönig. In der Saison davor war er mit ebenfalls über 30 Treffern bereits
Zweiter, hinter seinem kongenialen Sturmpartner Max-Woelcker, der bereits letzte Saison zu
unserer Ersten stieß. Jetzt können sie wieder zusammen wirbeln. Wenn die Entwicklung
beider Eigengewächse so weiter geht, was wir hoffen, werden sicherlich auch höhere Ligen
für Sie möglich sein. Doch jetzt heißt es erst einmal viel Spielpraxis auf Verbandsliga-
Niveau sammeln.
 
Dario Baranek (19): der vielseitige Abwehr- und Mittelfeldspieler aus den A-Junioren wird
sicherlich noch ein wenig mehr Zeit brauchen, aber hat seine Qualitäten
 
Taichi Murakami (19): ebenso wie der schnelle und technisch beschlagene Aussenspieler,
der vermutlich zunächst erst einmal Spielpraxis in der Zweiten sammeln wird. Ebenso wie
vor zwei Jahren sein Bruder Kota, der sich dann zu einem guten Verbandsligaspieler
entwickelte.
 
Lukas Boateng: Mittelfeldspieler von Union Fürstenwalde
 
 
Abgänge: Jannik Klarkowski (SCC), Shiryu Yokukura (TUS Makkabi), Kota Murakami (TUS
Makkabi), Omid Saberdest (FSV Bernau), Kiyan Soltanpour und Stephan Kwasi Boachie
(beide 1. FC Wilmersdorf), Damijan Silic (pausiert), Jerome Massih (auswärtiges Studium),
Soheil Gouhari und Karim Zagmouz (SC Gatow)
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Wir begrüßen unseren heutigen Spielpartner, das Team, die Verantwortlichen
und die Fans von

 Sparta Lichtenberg   

Trainer: Dragan Kostic
 
Der Kader:
Tor: Dirk Brändicke, Kurt Kossahn, Mateusz Mika
 
Abwehr: Arthur Lorenzo de Almeida, Malik Hadziavdic, Raphael Klein, Kuba Liczbanski,
Yannick Mastalerz, Larry Ndjock
 
Mittelfeld: Adrijan Antunovic, Durum Elezi, Tarek Hadziavdic, Joshua Lang, Milos Marinkovic,
Felix Polster, Serhan Tokgöz, Serkan Tokgöz, 
 
Angriff: Daniel Hänsch, Marvin Kupfer, Sanid Sejdic, Oliver Simmerl, RAhim Teymori
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                                 Sparta Lichtenberg
 

                                                          
 

Der SV Sparta Lichtenberg wurde am 3. Juni 1911 als Sparta Sportliche

Vereinigung gegründet. Der Arbeiterverein aus Berlin nahm in den

Dreißigerjahren an der Deutschen Meisterschaft des Rotsports teil. In der

1931 ausgetragenen Meisterschaft erreichte Sparta das Finale. Gegen

den DSV 1910 unterlagen die Berliner mit 2:3. In dem

Mehrspartenverein Sparta waren mehrere bekannte Antifaschisten aktiv, unter

anderem Werner Seelenbinder, Hans Zoschke und Erwin Nöldner.

In der jüngeren Vergangenheit nach der Wende wurde die BSG Sparta

Lichtenberg (unter den Trägervereinen Berliner Rundfunk und VEB

Erlektrokohle Lichtenberg) umbenannt in den heutigen SV Sparta Lichtenberg.

Nach mehreren Jahren in der Landesliga  stieg Sparta 2013 in die Berlin Liga

auf, 2015 jedoch wieder ab. Nach zwei Jahren gelang 2017 die Rückkehr in

die höchste Berliner Spielklasse, die im ersten Jahr mit dem 4. Platz

abgeschlossen wurde. In der letzten Saison war man sogar lange an der

Tabellenspitze, bis man dann doch kurz vor Schluß Tasmania den Vortritt

lassen musste. Aber auch wenn es "nur" die Vizemeisterschaft war, es war

die beste Platzierung in der Vereinsgeschichte. Ganz natürlich, dass das

Team von Trainer Dragan Kostic auch in dieser Saison zum engsten

Favoritenkreis gehört. Vieles wird dann wieder von dem brandgefährlichen

Sanid Sejdic abhängen. Er ist eigentlich immer für ein bis zwei Tore gut,

insbesondere Standards sind seine Spezialiät. Und im Tor steht mit Mika jetzt

ein excellenter Toreverhinderer.
 

In der letzten Sasion erreichte unser Team bei Sparta ein 1:1, wurde

allerdings im Heimspiel beim 0:5 vorgeführt. Es war wohl die beste Phase von

Sparta in der letzten Saison.
 

Die ersten Pflichtspiele in der neuen Saison für Sparta ergaben zwei Siege:
 

1. Punktspiel gegen Fortuna Biesdorf 6:3

1. Pokalrunde beim BSV 92 3:1
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Spielpaarungen am So, 18.08.2019

12:00 Uhr TUS Makkabi - : -  BSV Al-Dersimspor

12:45 Uhr SFC Stern 1900 - : -  SD Croatia

12:45 Uhr Frohnauer SC - : -  FC Brandenburg 03

13:00 Uhr Berliner SC - : - SV Sparta Lichtenberg

14:00 Uhr Berlin Hilalspor - : -  VFB Fortuna Biesdorf

14:15 Uhr BSV Eintracht Mahlsdorf - : - Türkiyemspor

15:00 Uhr TSV Rudow - : -  SV Empor Berlin

 Der aktuelle Spieltag:
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. SV Sparta Lichtenberg 1 1 0 0 6:3 +3 3

2. SV Empor Berlin 1 1 0 0 3:0 +3 3

3. FSV Spandauer Kickers 1 1 0 0 3:1 +2 3

4. TSV Rudow 1 1 0 0 3:2 +1 3

5. BSV Al-Dersimspor 1 1 0 0 3:2 +1 3

6. Club Italia 1 1 0 0 2:1 +1 3

7. SFC Stern 1900 1 1 0 0 2:1 +1 3

8. Berlin Hilalspor 1 1 0 0 1:0 +1 3

9. TUS Makkabi 1 0 1 0 0:0 0 1

10. Frohnauer SC 1 0 1 0 0:0 0 1

11. Berliner SC 1 0 0 1 2:3 -1 0

12. SD Croatia 1 0 0 1 2:3 -1 0

13. BSV Eintracht Mahlsdorf 1 0 0 1 1:2 -1 0

14. Füchse Berlin Reinickendorf 1 0 0 1 1:2 -1 0

15. Türkiyemspor 1 0 0 1 0:1 -1 0

16. FC Brandenburg 03 1 0 0 1 1:3 -2 0

17. VFB Fortuna Biesdorf 1 0 0 1 3:6 -3 0

18. SpVgg Hellas-Nordwest 1 0 0 1 0:3 -3 0
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Vor dem Spiel
 

                              in der Halbzeitpause
 

                                                                         nach dem Spiel
 

                                   zu Carsten ins BSC-Casino

 

   BSC-Sport-Casino -  Sportbar und Restaurant
  

 Öffnungszeiten: Mo  16.00-23.00 Uhr (keine Küche, nur Boulettenbuffet)

                             Di - Fr.15.00-24.00 Uhr
                            Sa - So 9.00-18.00 Uhr
(Unsere Offnungszeiten richten sich nach dem Sportbetrieb)

Inhaber: carsten.duckwitz@gmx.net, 

Tel.030/8361491 (ab 15.00 Uhr)                    
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 Der Spandauer bringt unsere A-Junioren-Regionalliga-
Mannschaft zuverlässig zu den Spielorten in der Region
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 Die erste Pokalrunde am letzten Wochenende absolvierten alle BSC-Mannschaften ohne
Ausfall und zogen in die nächste Runde ein. Die Ergebnisse:
 
1.Herren: 4:1 beim BFC Preussen
2.Herren: 3:0 bei BW Berolina Mitte
3.Herren: Freilos
1.A-Junioren: 7:0 bei BW Berolina Mitte
1.B-Junioren: 1:0 beim BFC Dynamo
1.C-Junioren: 11:0 gegen SF Johannisthal
1.D-Junioren: 17:2 bei SV Stern Britz

 Die A-Junioren hat gestern ihr erstes Regionalligaspiel absolviert. Leider stand das
Ergebnis des Auswärtsspiels beim 1. FC Neubrandenburg bei Redaktionsschluß noch
nicht fest, aber wenn Sie sich auf dem Platz umhören, werden Sie es sicherlich erfahren.
Wir sind gespannt, wie sich das Juniorenteam von Zeljko Ristic schlägt und hoffen auf eine
gute Saison, die am Ende dann den Klassenerhalt bringt. Im Team sind einige talentierte
Neulinge, die die Qualität haben, unser ohnehin gutes Team zu verstärken. Natürlich hoffen
wir auch, dass sich wieder 3 bis 4 Spieler so entwickeln, dass sie in der neuen Saison
direkt in den Kader der Ersten aufgenommen werden.
 
Mit Stickerstars und EDEKA Berkaer Str. ist ein Stickeralbum mit dem Inhalt aller BSC-
Mannschaften angestoßen worden. Über 400 Bilder wurden bereits gemacht. Bei einem
zweiten Foto-Termin am 21.08. sollen die noch fehlenden hinzukommen. Das Album und
die zugehörigen Sticker sollen dann exklusiv ab Ende Oktober bei EDEKA Berkaer Str.
verkauft werden.
 
 

                                                     Vereinssplitter



     Berliner SC  und Edeka Berkaer Str. - Partner: WIR für UNSEREN Kiez      15

In der dieser Saison wollen wir jedes Heimspiel der 1.Herren mit einem
Stadionheft begleiten. Dafür suchen wir noch Werbepartner. Wer gerne eine
Anzeige veröffentlichen möchte, der wendet sich bitte an:
 
Stefan Müller, Tel.: 01575 629 30 60 oder stefan.mueller@berlinersc-fussball.de

 Impressum:

Berliner Sport-Club e.V.

Hubertusallee 50

14193 Berlin

 Präsident: Hans-Joachim Fenske,  

Vereinsregister am AG Charlottenburg VR 3954 B

Umsatzsteuer-Nr.: 27 /163 /50198

 1. Vorsitzender der Abteil ing Fußball: Michael Bensch

 V.i.S.d.P. Stefan Müller

Spendenkonto: DE80 1007 0848 0039 8354 02 Verwendungszweck: Spende Fußballabt. 
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Edeka Berkaer Straße und Berliner SC - WIR für UNSEREN Kiez

Jede Eintritskarte ist gleichzeitig ein Rabattgutschein i.H.v. 15% auf einen Einkauf bei EDEKA
Berkaer Straße 1 . Bitte beachten: Dieser Rabatt gilt nur bei EDEKA in der Berkaer Straße 1 !!!!
(Der Rabatt gilt nicht für Pfand, Zeitschriften, Tabakwaren und Sonderangebote)


